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– Drucksache 19/8060 – 

Staatliche und nichtstaatliche Entwicklungszusammenarbeit mit und in der 
Republik Armenien 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Die deutsche Entwicklungspolitik ist nach Ansicht der Fragesteller in ihrer Or-
ganisation und Durchführung multidimensional und komplex gestaltet, so dass 
Strukturen, Abläufe und beteiligte Akteure nicht ohne erheblichen Aufwand er-
kennbar sind. Nach Ansicht der Fragesteller kann eine effektive Sach- und Leis-
tungskontrolle anhand der bereits veröffentlichten Informationen bezüglich der 
entwicklungspolitischen Zusammenarbeit mit und in der Republik Armenien 
nicht ohne weiteres stattfinden, da diese – wenn vorhanden – nur fragmentarisch 
vorliegen. 

Zur Ausübung einer effektiven parlamentarischen Kontrolle sowie zur Herbei-
führung von Publizität werden daher folgende sachdienliche Informationen er-
fragt. Fragen zur „nichtstaatlichen Zusammenarbeit“ beziehen sich dabei auf die 
Zusammenarbeit der Bundesregierung mit Nichtregierungsorganisationen, Ak-
teuren der Zivilgesellschaft und privaten Trägern sowie Kirchen und politischen 
Stiftungen. 

V o r b e me r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g  

Die in der Vorbemerkung der Fragesteller geäußerte Ansicht teilt die Bundesre-
gierung nicht. Zur Beantwortung von Fragen im Rahmen des parlamentarischen 
Auskunftsanspruchs sowie im Rahmen von informellen Informationsersuchen 
stellt die Bundesregierung alle relevanten, verfügbaren Informationen bereit, um 
dem Deutschen Bundestag die Ausübung seiner parlamentarischen Kontroll-
rechte zu ermöglichen. 

Entwicklungspolitische Herausforderungen wie in der Republik Armenien erfor-
dern den Einsatz eines komplexen Instrumentariums der Entwicklungszusam-
menarbeit. Durch die Vielzahl von Instrumenten und deren Ineinandergreifen 
werden eine mehrdimensionale Unterstützung sowie ein effektives Agieren er-
möglicht. Der Ansatz auf mehreren Ebenen zeichnet die deutsche Entwicklungs-
zusammenarbeit aus. 
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1. Welche Länderstrategie verfolgt die Bundesregierung im Rahmen der Ent-
wicklungszusammenarbeit mit der Republik Armenien? 

Welche Schwerpunkte werden hierbei von der Bundesregierung gesetzt? 

Die deutsche Entwicklungszusammenarbeit (EZ) mit der Republik Armenien 
wird im Rahmen der Kaukasusinitiative der Bundesregierung umgesetzt, die 
ebenfalls Georgien und die Republik Aserbaidschan umfasst. Dabei unterstützt 
die Bundesregierung die Republik Armenien beim Transformationsprozess hin 
zu einer sozialen Marktwirtschaft, Rechtsstaatlichkeit und Demokratie.  

Gemeinsam mit der armenischen Regierung wurde vereinbart, dass sich die deut-
sche EZ auf die Schwerpunkte nachhaltige Wirtschaftsentwicklung, Umwelt so-
wie Demokratie, Zivilgesellschaft und öffentliche Verwaltung konzentriert.  

2. Welches übergeordnete Programm bzw. welche Strategie verfolgt die Bun-
desregierung im Rahmen der nichtstaatlichen Zusammenarbeit, insbeson-
dere im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit mit der Zivilgesell-
schaft? 

Zivilgesellschaftliche Träger agieren unabhängig und unterliegen nicht den Län-
derstrategien der bilateralen staatlichen Entwicklungszusammenarbeit. Hand-
lungsanleitende Grundlagendokumente für die zivilgesellschaftliche Zusammen-
arbeit sind die BMZ-Zivilgesellschaftsstrategie (BMZ-Strategiepapier 5/2014) 
und das Aktionsprogramm zum bürgerschaftlichen Engagement in der Entwick-
lungspolitik (BMZ-Strategiepapier 6/2015). Diese gelten länderübergreifend.  

3. Seit welchem Jahr erhält die Republik Armenien Leistungen der Bundesre-
publik Deutschland im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit? 

Die Republik Armenien erhält seit 1992 Leistungen der Bundesrepublik Deutsch-
land im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit. 

4. Auf welchen (völker-)rechtlichen Grundlagen erbringt die Bundesrepublik 
Deutschland derzeitig Leistungen im Rahmen der Entwicklungszusammen-
arbeit mit der Republik Armenien? 

Welche Regelungen werden in diesen Vereinbarungen bzw. in den Abkom-
men getroffen (bitte Fundstelle der Verkündung der jeweiligen Abkommen 
bzw. Vereinbarungen im Bundesgesetzblatt angeben)? 

Die Entwicklungszusammenarbeit zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Republik Armenien erfolgt auf Basis völkerrechtlicher Vereinbarungen. 
Das Rahmenabkommen über technische Zusammenarbeit vom 27. Juli 1998 re-
gelt gegenseitige Rechte und Pflichten bei der Umsetzung der gemeinsam verein-
barten Ziele (bekanntgemacht am 20. Mai 2003 im BGBl Teil II Nummer 15, 
S. 553 ausgegeben zu Bonn am 3. Juli 2003). 

Im Rahmen der finanziellen Zusammenarbeit wird für jede Zusage ein entspre-
chendes Regierungsabkommen geschlossen. 

Für weitere Informationen wird auf das öffentlich zugängliche Bundesgesetz-
blatt II verwiesen.  
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5. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung das Gesamtvolumen aller 
Leistungen der Bundesrepublik Deutschland im Rahmen der staatlichen und 
nichtstaatlichen Entwicklungszusammenarbeit mit und in der Republik Ar-
menien? 

Das BMZ ist das zuständige Fachressort für die Entwicklungszusammenarbeit 
der Bundesregierung. Mit Mitteln des Auswärtigen Amts und anderer Ressorts 
geförderte Maßnahmen in Armenien finden, auch wenn sie nach den Kriterien der 
OECD als ODA anrechenbar sein können, nicht im Rahmen der Entwicklungs-
zusammenarbeit statt. Es wird auf die deutsche Meldung der öffentlichen Ent-
wicklungszusammenarbeit (Official Development Assistance – ODA) an den 
Entwicklungsausschuss der OECD verwiesen. Diese Daten werden von allen Ge-
bern nach den Regelungen des OECD DAC gemeldet und bieten so über alle Res-
sorts- und Ländergrenzen hinweg eine einheitliche Basis zur Darstellung der 
ODA-Leistungen. Die ODA-Daten liegen bis einschließlich 2017 vor. 

Die gesamten deutschen ODA-Leistungen an die Republik Armenien bis ein-
schließlich 2017 betrugen 699,06 Mio. Euro. 

6. Wie lange beabsichtigt die Bundesregierung, die staatliche und nichtstaatli-
che Entwicklungszusammenarbeit mit und in der Republik Armenien fort-
zusetzen? 

Die Entscheidung, mit welchen Ländern die Bunderegierung entwicklungspoli-
tisch zusammenarbeitet, hängt von verschiedenen Kriterien ab, die regelmäßig 
überprüft werden. Zu diesen Kriterien zählen:  

– die entwicklungspolitische Notwendigkeit (Bewertung der ökonomischen, 
sozialen, ökologischen und politischen Situation im Kooperationsland sowie 
der Armutsrelevanz), 

– die Entwicklungsorientierung des Landes (Nachhaltige Politikgestaltung 
i. S. d. Agenda 2030, Achtung, Schutz und Gewährleistung der Menschen-
rechte, Demokratie und rechtsstaatlicher Mindeststandards, Leistungsfähig-
keit und Transparenz des Staates, kooperatives Verhalten in der Staatenge-
meinschaft), 

– besondere deutsche Interessen, wie der Schutz globaler öffentlicher Güter 
und die Umsetzung der Agenda 2030, sowie  

– die Signifikanz des deutschen Beitrags und die Arbeitsteilung zwischen den 
Gebern. 

Derzeit besteht keine Absicht der Bundesregierung, die Entwicklungszusammen-
arbeit mit der Republik Armenien einzustellen. 

7. Wie beurteilt die Bundesregierung die generelle Wirksamkeit der deutschen 
staatlichen und nichtstaatlichen Entwicklungszusammenarbeit mit und in der 
Republik Armenien? 

Auf welchen Tatsachen bzw. Umständen beruht die Beurteilung der Bundes-
regierung?  

Die Bundesregierung beurteilt die Wirksamkeit der Entwicklungszusammenar-
beit mit und in der Republik Armenien positiv.  
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Diese Einschätzung beruht auf der regelmäßigen und detaillierten Programm- 
bzw. Sektorberichterstattung der entwicklungspolitischen Durchführungsorgani-
sationen zu den Fortschritten und Ergebnissen der durchgeführten Vorhaben an-
hand vereinbarter Ziele, Indikatoren und Wirkungsketten. Fortschritts- und Ab-
schlussberichte der durchführenden Organisationen zu Projekten und Program-
men können empirisch erfassbare Ergebnisse belegen und stellen die Zielerrei-
chung dar. Zusätzlich werden Projektevaluierungen, meist durch die Evaluie-
rungseinheiten der durchführenden Organisationen, in delegierter Verantwortung 
durchgeführt. Das Deutsche Evaluierungsinstitut der Entwicklungszusammenar-
beit (DEval) untersucht auf strategischer Ebene unabhängig die vom BMZ ver-
antwortete Entwicklungszusammenarbeit. Für weitere Informationen wird auf die 
Antworten zu den Fragen 25 (Schlussberichterstattung) und 33 (Evaluierungen) 
sowie auf die Anlagen 2 und 4* verwiesen. 

8. Welche staatlichen und nichtstaatlichen Entwicklungsleistungen wurden der 
Republik Armenien für die Jahre 2019, 2020 und 2021 zugesagt? 

Welche Projekte befinden sich für diesen Zeitraum noch in der Planungs-
phase? 

In der staatlichen Entwicklungszusammenarbeit erfolgen Zusagen an die Repub-
lik Armenien im Zweijahreszyklus. Die letzten Zusagen erfolgten im Jahr 2018. 
Für das Jahr 2019 sind keine Zusagen vorgesehen. Die nächsten Zusagen sind für 
2020 geplant. Diese sind Gegenstand der jeweiligen Haushaltsaufstellungsverfah-
ren und stehen daher noch nicht fest. 

In der nichtstaatlichen Entwicklungszusammenarbeit werden einzelnen Partner-
ländern grundsätzlich keine Zusagen gemacht.  

9. Leistete die Bundesrepublik Deutschland im Rahmen der Entwicklungszu-
sammenarbeit jemals Budgethilfe an die Republik Armenien? 

Wenn ja, wann, und in welcher Höhe wurden Leistungen ausbezahlt, und 
waren diese Leistungen zweckbestimmt?  

Nein. 

10. Sind der Bundesregierung Fälle von Korruption oder sonstiger nicht ord-
nungsgemäßer Mittelverwendung im Rahmen der derzeitigen und vergange-
nen staatlichen und nichtstaatlichen Entwicklungszusammenarbeit mit und 
in der Republik Armenien bekannt? 

Der Bundesregierung sind zwei Fälle von nicht ordnungsgemäßer Mittelverwen-
dung im Rahmen der staatlichen Zusammenarbeit bekannt. 

Im ersten Fall kam eine Prüfung der Deutschen Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH zum Ergebnis, dass es zu um rund 125 000 Euro 
überhöhten Abrechnungen in zwei Vorhaben gekommen war. Der hierfür verant-
wortliche, zu dem Zeitpunkt des Bekanntwerdens bereits aus der GIZ ausgeschie-
dene Mitarbeiter, wurde nachträglich in Regress genommen. Je ein weiterer ent-
sandter Mitarbeiter erhielt eine Abmahnung bzw. eine Ermahnung. Der Arbeits-
vertrag mit dem lokalen Beschaffer wurde aufgelöst. 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Anlagen wurde abgesehen. Diese sind auf Bundestagsdrucksache 19/9119 auf der Internetseite des Deut-

schen Bundestages abrufbar. 
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Im zweiten Fall wurden vertraglich festgelegte Förderkriterien der Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW) von einem Endkreditnehmer nicht beachtet. Die KfW 
veranlasste daraufhin, dass der Endkreditnehmer den ausgelegten Kredit vollstän-
dig an den Projektträger zurückzahlte.  

11. Wurde die Entwicklungszusammenarbeit mit der Republik Armenien jemals 
ausgesetzt? 

Wenn ja, aus welchen Gründen, und über welchen Zeitraum? 

Nein. 

12. Was sind aus Sicht der Bundesregierung die drei größten entwicklungspoli-
tischen Erfolge, die aus der staatlichen und nichtstaatlichen Entwicklungs-
zusammenarbeit der Bundesrepublik Deutschland mit und in der Republik 
Armenien resultieren? 

Die deutsche Entwicklungszusammenarbeit hat in den vielen Jahren der Koope-
ration mit der Republik Armenien zahlreiche Erfolge und Wirkungen erzielen 
können. Beispielhaft kann hier Folgendes genannt werden: 

– Im Bereich der „Guten Regierungsführung“ unterstützt die deutsche EZ ar-
menische Kommunen. Die Zusammenlegung von Gemeinden sowie die Ein-
führung eines modernen IT-gestützten Managementsystems ermöglichten 
schnellere, zuverlässigere und transparentere Verwaltungsdienstleistungen. 
In eingerichteten Bürgerbüros erhalten Bürgerinnen und Bürger nunmehr 
Verwaltungsdienstleistungen aus einer Hand. Von diesen Fortschritten profi-
tieren derzeit bereits 40 Prozent der Bevölkerung außerhalb der Hauptstadt 
Eriwan. 

– Im Schwerpunkt „Nachhaltige Wirtschaftsentwicklung“ fördert die deutsche 
EZ die wirtschaftliche Teilhabe armenisch-stämmiger syrischer Flüchtlinge 
in Armenien. Maßnahmen beinhalten Schulungen zur Förderung von Unter-
nehmensgründungen, die Gründung eines Produktionszentrums, das Platz für 
mehr als 30 syrisch-armenische Unternehmen bietet, sowie den Aufbau des 
„Aleppo Cuisine Center“ – einem Cateringunternehmen, in dem bedürftige 
syrische Frauen beschäftigt sind. Ende 2018 wurde die Unterstützung neben 
Unternehmensgründungen zusätzlich auf Beschäftigungsförderung und die 
Vermittlung von Arbeitsplätzen ausgeweitet. 

– Ebenfalls im Schwerpunkt „Nachhaltige Wirtschaftsentwicklung“ arbeitet 
die deutsche EZ seit zwanzig Jahren erfolgreich mit der armenischen Zen- 
tralbank im Rahmen des deutsch-armenischen Fonds (DAF) zusammen, der 
mit Mitteln der Bundesregierung gegründet wurde. Der DAF leistet mit Re-
finanzierungsmitteln in lokaler Währung einen wichtigen Beitrag zur Moder-
nisierung des armenischen Finanzmarktes. Mittlerweile vergeben alle arme-
nischen Banken Kredite an private Haushalte (z. B. für Wohnraumfinanzie-
rung) und kleine Unternehmen (z. B. für Energieeffizienzmaßnahmen). 

13. Wie viele Entwicklungshelfer wurden in den letzten zehn Jahren im Rahmen 
der deutschen Entwicklungszusammenarbeit mit der Republik Armenien 
entsandt? 

Für welche Projekte wurden diese eingesetzt, und wie hoch waren die ent-
sprechenden (Personal)-Kosten? 

Keine. 
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14. Wie viele Integrierte Fachkräfte wurden in den letzten zehn Jahren im Rah-
men der deutschen Entwicklungszusammenarbeit mit der Republik Arme-
nien entsandt? 

Für welche Projekte wurden diese eingesetzt, und wie hoch waren die ent-
sprechenden (Personal)-Kosten? 

Es wird auf die Anlage 1* verwiesen.  

15. Welche ODA-fähigen Vorhaben (ODA = Official Development Assistance), 
Projekte und Maßnahmen wurden in den letzten zehn Jahren durch das Bun-
desministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(BMZ) im Rahmen der staatlichen und nichtstaatlichen Zusammenarbeit mit 
und in der Republik Armenien gefördert oder in Auftrag gegeben (bitte voll-
ständig und abschließend nach: Jahr der Bewilligung bzw. Beauftragung, 
Vorgangsnummer oder Aktenzeichen – beispielsweise BMZ-Nummer –, 
Haushaltskapitel und Titel, Projekttitel sowie ggf. Nennung des Regional- 
oder Globalvorhabens, Durchführer bzw. Förderungsempfänger bzw. Unter-
nehmen, Partner der Durchführungsvereinbarung, Projektlaufzeit, Sektoren-
bereich i. S. v. Förderbereich – Förderbereichsschlüssel und DAC-5-Code –, 
Summe der Zusage sowie tatsächliche Ausgaben bzw. Kosten und Einnah-
men des jeweiligen Projekts, Eigenanteil der Partner, Auszahlungsmodalität 
– Gesamtsumme als Vorschuss oder gestaffelt –, Zielsetzung mit ausführli-
cher Beschreibung der Maßnahmen und deren Wirkungsweise anhand der 
jeweiligen, falls vorhandenen, Wirkungsmatrix zur Erreichung des Förder-
ziels) 

a) im Rahmen der bilateralen Technischen Zusammenarbeit, 

b) im Rahmen der bilateralen Finanziellen Zusammenarbeit, 

c) im Rahmen der Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft und privaten 
Trägern, 

d) im Rahmen der Zusammenarbeit mit den Kirchen und den politischen 
Stiftungen, 

e) im Rahmen der Förderung des bürgerschaftlichen und kommunalen En-
gagements, 

f) im Rahmen der Sozialstrukturförderung, 

g) im Rahmen der Zusammenarbeit mit der Wirtschaft und 

h) im Rahmen der Sonderinitiativen aus Haushaltskapitel 2310 (Einzel-
plan 23)? 

Die Fragen 15a, 15b, 15g, 15h und 26 hinsichtlich der Vorhaben, Projekte und 
Maßnahmen der letzten zehn Jahre mit und in der Republik Armenien werden 
gemeinsam beantwortet. 

Hierzu wird auf Anlage 2 im Hinblick auf die technische und finanzielle Zusam-
menarbeit sowie die Zusammenarbeit mit der Wirtschaft sowie die Sonderinitia-
tiven aus Haushaltskapitel 2310 verwiesen.  

Für die Beantwortung der Fragen 15c bis 15f wird auf Anlage 3* verwiesen. Im 
Rahmen der in Anlage 3 aufgeführten nichtstaatlichen EZ sind nicht alle unter 
Frage 15 erfragten Parameter der bilateralen staatlichen EZ übertragbar. Die Be- 
 
 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/9119 auf der Internetseite des Deutschen 

Bundestages abrufbar. 
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antwortung erfolgt im Rahmen der erfassten Daten für die Förderung von privaten 
und kirchlichen Trägern durch Zuwendungen aus den Fördertiteln der nichtstaat-
lichen EZ. 

Eine Vorgangsnummer oder ein Aktenzeichen werden nicht genannt, da nicht er-
sichtlich ist, welches öffentliche Interesse an der Information „Vorgangsnummer 
oder Aktenzeichen (beispielsweise BMZ-Nummer)“ besteht. Zudem ist der In-
formationswert für die Öffentlichkeit fraglich, besonders im Hinblick darauf, dass 
diese Angaben einen rein internen Vorgang berühren und lediglich für die Orga-
nisation innerhalb des Ressorts entscheidend sind. Der parlamentarische Aus-
kunftsanspruch beinhaltet keinen Anspruch auf Aktenvorlage oder die Heraus-
gabe sonstiger Dokumente. Daher sieht die Bundesregierung von einer solchen 
Nennung ab. 

16. Welche ODA-fähigen Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden in den 
letzten zehn Jahren durch das Auswärtige Amt im Rahmen der staatlichen 
und nichtstaatlichen Entwicklungszusammenarbeit mit und in der Republik 
Armenien gefördert oder in Auftrag gegeben? 

17. Welche ODA-fähigen Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden in den 
letzten zehn Jahren durch das Bundesministerium des Innern, für Bau und 
Heimat im Rahmen der staatlichen und nichtstaatlichen Entwicklungszusam-
menarbeit mit und in der Republik Armenien gefördert oder in Auftrag ge-
geben? 

18. Welche ODA-fähigen Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden in den 
letzten zehn Jahren durch das Bundesministerium der Justiz und für Verbrau-
cherschutz im Rahmen der staatlichen und nichtstaatlichen Entwicklungszu-
sammenarbeit mit und in der Republik Armenien gefördert oder in Auftrag 
gegeben? 

19. Welche ODA-fähigen Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden in den 
letzten zehn Jahren durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 
im Rahmen der staatlichen und nichtstaatlichen Entwicklungszusammenar-
beit mit und in der Republik Armenien gefördert oder in Auftrag gegeben? 

20. Welche ODA-fähigen Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden in den 
letzten zehn Jahren durch das Bundesministerium für Ernährung und Land-
wirtschaft im Rahmen der staatlichen und nichtstaatlichen Entwicklungszu-
sammenarbeit mit und in der Republik Armenien gefördert oder in Auftrag 
gegeben? 

21. Welche ODA-fähigen Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden in den 
letzten zehn Jahren durch das Bundesministerium der Verteidigung im Rah-
men der staatlichen und nichtstaatlichen Entwicklungszusammenarbeit mit 
und in der Republik Armenien gefördert oder in Auftrag gegeben? 

22. Welche ODA-fähigen Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden in den 
letzten zehn Jahren durch das Bundesministerium für Gesundheit im Rah-
men der staatlichen und nichtstaatlichen Entwicklungszusammenarbeit mit 
und in der Republik Armenien gefördert oder in Auftrag gegeben? 

23. Welche ODA-fähigen Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden in den 
letzten zehn Jahren durch das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit im Rahmen der staatlichen und nichtstaatlichen Ent-
wicklungszusammenarbeit mit und in der Republik Armenien gefördert oder 
in Auftrag gegeben? 
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24. Welche ODA-fähigen Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden in den 
letzten zehn Jahren durch das Bundesministerium für Bildung und For-
schung im Rahmen der staatlichen und nichtstaatlichen Entwicklungszusam-
menarbeit mit und in der Republik Armenien gefördert oder in Auftrag ge-
geben? 

Die Fragen 16 bis 24 werden gemeinsam beantwortet.  

Für die Angaben der Förderung von ODA-fähigen Vorhaben, Projekte und Maß-
nahmen im Zeitraum 2009-2017 wird auf die deutsche Meldung der öffentlichen 
Entwicklungszusammenarbeit (Official Development Assistance – ODA) an den 
Entwicklungsausschuss der OECD (Development Assistance Committee – DAC) 
verwiesen. Diese Daten werden von allen Gebern nach den Regelungen des DAC 
gemeldet und bieten so über alle Ressort- und Ländergrenzen hinweg eine ein-
heitliche Basis zur Darstellung der ODA-Leistungen (hier: Auszahlungen): 
https://stats.oecd.org/Index.aspx?DataSetCode=crs1. 

Die Daten für 2018 werden Ende 2019 an gleicher Stelle veröffentlicht.  

25. Welche ODA-fähigen Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden in den 
letzten zehn Jahren aus Haushaltsmitteln des Einzelplan 60 – Allgemeine Fi-
nanzverwaltung – im Rahmen der staatlichen und nichtstaatlichen Entwick-
lungszusammenarbeit mit und in der Republik Armenien gefördert oder fi-
nanziert? 

Keine. 

26. Zu welchen Ergebnissen kamen die erstellten Schlussberichte bezüglich der 
erfragten Projekte und Maßnahmen (bitte für jedes Projekt mit Angabe der 
Vorgangsnummer oder des Aktenzeichens anführen; Ergebnis ist im Sinne 
von ordnungs- und sachgemäßer Auftragserfüllung und Zielerreichung des 
jeweiligen Projekts zu verstehen)? 

Auf Anlage 2 wird verwiesen. Im Rahmen der technischen und finanziellen Zu-
sammenarbeit sind die Ergebnisse der Schlussberichte und Abschlusskontrollen 
für die erfragten Vorhaben im Sinne von ordnungs- und sachgemäßer Auftragser-
füllung und Zielerreichung zu verstehen.  

Im Übrigen wird bezüglich der Frage nach den Vorgangsnummern/Aktenzeichen 
auf die Antwort zu Frage 15 verwiesen. 

27. Sind der Bundesregierung Projekte oder Maßnahmen im Rahmen der staat-
lichen und nichtstaatlichen Entwicklungszusammenarbeit mit und in der Re-
publik Armenien bekannt, bei welchen eine Anpassung des ursprünglichen 
Projektzieles oder der ursprünglichen Zielerreichungsstrategie vorgenom-
men wurde? 

a) Wenn ja, welche Projekte oder Maßnahmen waren dies konkret? 

b) Was war die ursprüngliche Zielsetzung oder Zielerreichungsstrategie, und 
wie wurde diese angepasst? 

c) Welche Sachgründe lagen der jeweiligen Anpassung vor? 

Im Rahmen der staatlichen und nicht-staatlichen Entwicklungszusammenarbeit 
findet eine kontinuierliche Weiterentwicklung und Verfeinerung der Projektziele 
statt. Der Bundesregierung sind dabei keine Vorhaben und Maßnahmen – weder 
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der staatlichen noch der nicht-staatlichen – Entwicklungszusammenarbeit be-
kannt, bei denen eine grundlegende Überarbeitung von Projektzielen und Projekt-
strategien vorgenommen wurde. 

28. Sind der Bundesregierung Projekte oder Maßnahmen im Rahmen der staat-
lichen und nichtstaatlichen Entwicklungszusammenarbeit mit und in der Re-
publik Armenien bekannt, bei welchen eine Anpassung des ursprünglichen 
Kostenrahmens vorgenommen wurde? 

a) Wenn ja, welche Projekte oder Maßnahmen waren dies? 

b) Wie war der ursprünglich angesetzte Kostenrahmen ausgestaltet, und in 
welcher Höhe wurde eine Anpassung vorgenommen? 

c) Wann bzw. in welcher Phase der Umsetzung oder Planung wurde eine 
Anpassung vorgenommen? 

d) Welche Sachgründe lagen der jeweiligen Anpassung vor? 

Die Fragen 28a bis 28d werden gemeinsam beantwortet.  

Anpassungen des ursprünglichen Kostenrahmens aus dem Grund, dass der ur-
sprünglich vereinbarte Projektumfang nicht mit der ursprünglichen Zusage hätte 
erreicht werden können, wurde nach Kenntnis der Bundesregierung bei einem 
Projekt der finanziellen Zusammenarbeit vorgenommen: 

– Das Volumen der Begleitmaßnahme zum Darlehen des „Programms zur För-
derung erneuerbarer Energien und Energieeffizienz“ wurde von ursprünglich 
2 Mio. Euro um 1,2 Mio. Euro erhöht. Mit den zusätzlichen Mitteln wurden 
zusätzliche Investitionen finanziert und mit Kapazitätsstärkungs-Maßnah-
men begleitet. Entgegen den Erwartungen zu Beginn des Programms hatten 
sich größere Einzelinvestitionen (z. B. größere PV-Anlagen, Windparks) zu 
dem Zeitpunkt nicht realisiert. Die Anzahl der zu betreuenden Einzelinvesti-
tionen und somit der Betreuungsaufwand waren folglich deutlich höher als 
zu Beginn der Maßnahme angenommen. Die Anpassung wurde im Laufe der 
Projektumsetzung vorgenommen. 

Für Details zu diesem Vorhaben wird auf Anlage 2 verwiesen. 

29. Wurden Vorhaben, Projekte und Maßnahmen der staatlichen und nichtstaat-
lichen Entwicklungszusammenarbeit der letzten zehn Jahre mit und in der 
Republik Armenien nach Kenntnis der Bundesregierung durch den Bundes-
rechnungshof geprüft? 

a) Wenn ja, welche Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden geprüft? 

b) Wann wurde die Prüfung nach Kenntnis der Bundesregierung durchge-
führt? 

c) Zu welchen Prüfungsergebnissen kam der Bundesrechnungshof? 

Nein. 
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30. Wurden Vorhaben, Projekte und Maßnahmen der nichtstaatlichen Entwick-
lungszusammenarbeit der letzten zehn Jahre in der Republik Armenien durch 
die Außenrevision des BMZ geprüft? 

a) Wenn ja, welche Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden geprüft? 

1) Förderung von Demokratie, Rechtsstaat, Pluralismus und Marktwirtschaft in 
Südost- und Osteuropa, im Südkaukasus und in Zentralasien (Förderjahre 
2005 – 2007) 

2) Förderung der Erwachsenenbildung in Asien und im Kaukasus (2009 – 2011) 

3) Dialog der Zivilgesellschaft in den Ländern Osteuropas, Zentralasien und der 
Kaukasus-Region (2010 – 2012) 

4) Förderung von Demokratie, Rechtsstaat, Pluralismus und Marktwirtschaft in 
Mittel-, Süd- und Osteuropa, im Südkaukasus und in Zentralasien (2011 – 
2013) 

5) Regionalprogramm Südosteuropa, Osteuropa und südlicher Kaukasus – De-
mokratische Teilhabe und Zivilgesellschaft (2012 – 2014). 

b) Wann wurde die Prüfung durchgeführt? 

1) Mai 2011 

2) Januar 2013 

3) Oktober 2013 

4) Oktober 2015 

5) November 2015. 

c) Gab es einen konkreten Anlass zur Prüfung durch die Außenrevision des 
BMZ? 

Für die Prüfungen gab es keinen konkreten Anlass. 

d) Zu welchen Prüfergebnissen kam die Außenrevision des BMZ? 

Bei keinem der geprüften Vorhaben gab es Beanstandungen von Bedeutung. 

31. Wurden Vorhaben, Projekte und Maßnahmen der Entwicklungszusammen-
arbeit der letzten zehn Jahre mit der Republik Armenien durch die Interne 
Revision des BMZ geprüft? 

a) Wenn ja, welche Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden geprüft? 

b) Wann wurde die Prüfung durchgeführt? 

c) Gab es einen konkreten Anlass zur Prüfung durch die Interne Revision 
des BMZ? 

d) Zu welchen Prüfergebnissen kam die Interne Revision des BMZ? 

Nein. 
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32. Wurden Vorhaben, Projekte und Maßnahmen der staatlichen und nichtstaat-
lichen Entwicklungszusammenarbeit der letzten zehn Jahre mit und in der 
Republik Armenien durch die Revision der Deutschen Gesellschaft für In-
ternationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH geprüft? 

a) Wenn ja, welche Vorhaben, Projekte und Maßnahmen wurden geprüft? 

b) Wann wurde die Prüfung durchgeführt? 

c) Gab es einen konkreten Anlass zur Prüfung durch die Revision der GIZ? 

d) Zu welchen Prüfergebnissen kam die Revision der GIZ? 

Die Fragen 32a bis 32d werden gemeinsam beantwortet. 

In den letzten 10 Jahren fanden in Armenien die folgenden Routineprüfungen 
statt: 

– 2017 – Prüfung des GIZ-Büros Eriwan/ Armenien  
Ergebnis: Die Verwaltung und die Buchhaltung erfolgten ordnungsgemäß. 

– 2017 – Projekt „Privatwirtschaftsentwicklung und Berufsbildung im Südkau-
kasus“, Armenien, EU ko-finanzierte Komponente „Support to SME Deve-
lopment in Armenia“  
Ergebnis: Die Verwaltung und die Buchhaltung erfolgten ordnungsgemäß. 

– 2017 – Projekt „Privatwirtschaftsentwicklung und Berufsbildung im Südkau-
kasus“, Armenien, BMZ Komponente   
Ergebnis: Die Verwaltung und die Buchhaltung erfolgten ordnungsgemäß. 

– 2017 – Projekt „Wirtschaftsförderung im Südkaukasus“, Armenien, BMZ 
Komponente “Wirtschaftliche Integration syrischer Flüchtlinge in Arme-
nien“  
Ergebnis: Die Verwaltung und die Buchhaltung erfolgten ordnungsgemäß. 

– 2013 – Prüfung des GIZ-Büros Eriwan/ Armenien  
Ergebnis: Die Verwaltung und die Buchhaltung erfolgten ordnungsgemäß. 

– 2013 – Projekt „Nachhaltige Bewirtschaftung der Biodiversität Süd-Kauka-
sus – Länderkomponente Armenien  
Ergebnis: Die Verwaltung und die Buchhaltung erfolgten ordnungsgemäß. 

– 2010 – Prüfung des GTZ-Koordinierungsbüros Eriwan/Armenien  
Ergebnis: Die Verwaltung und die Buchhaltung erfolgten im Wesentlichen 
ordnungsgemäß. 

Zudem gab es eine anlassbezogene Prüfung im Jahr 2009. Diese wurde durch die 
damalige GTZ veranlasst, nachdem nach Ausscheiden eines entsandten Mitarbei-
ters Unregelmäßigkeiten aufgefallen waren. Auf die Antwort zu Frage 10 wird 
verwiesen. 

33. Wurden die in Frage 15 erfragten Projekte hinsichtlich ihrer Wirksamkeit 
evaluiert (wenn ja, bitte nach folgenden Kategorien aufschlüsseln: Projekt-
titel, Durchführer bzw. Unternehmen, Evaluierungsinstrument mit Beschrei-
bung der Methodik, Bewertungskategorien und Gesamtbewertung, Jahr der 
Evaluierung und Durchführer der Evaluierung)? 

Auf Anlage 4* wird verwiesen. 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/9119 auf der Internetseite des Deutschen 

Bundestages abrufbar. 
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34. Wann, und wo fanden die letzten vier Geberkoordinierungsrunden auf der 
Ebene der internationalen Organisationen bezüglich der Entwicklungszu-
sammenarbeit mit der Republik Armenien statt? 

Welche konkreten Feststellungen bezüglich der Entwicklungszusammenar-
beit wurden hierbei getroffen? 

Die letzten Geberkoordinierungsrunden auf Ebene des stellvertretenden Premier-
ministers einerseits und der Leiterinnen und Leiter der Botschaften und der inter-
nationalen Geberorganisationen fanden am 20. Februar 2019, am 28. November 
2017, am 14. Juni 2017 und am 2. Dezember 2016 statt. Im Jahr 2018 fand wegen 
der innenpolitischen Umbrüche im April/Mai 2018 und der vorgezogenen Neu-
wahlen im Dezember 2018 keine Runde statt. Einvernehmliches Ziel ist es, die 
Geberkoordinierungsrunden zweimal pro Jahr abzuhalten. 

In den Runden wurde vor allem über die Ausrichtung der jeweiligen Regierungs-
politik und die möglichen Auswirkungen auf die Entwicklungszusammenarbeit 
beraten.  

35. Wann, und wo fanden im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit mit der 
Republik Armenien die letzten vier Regierungsverhandlungen statt? 

Was waren die entwicklungspolitischen Themenschwerpunkte der Verhand-
lungen, und welche Vereinbarungen wurden getroffen? 

Die letzten vier Regierungsverhandlungen im Rahmen der Entwicklungszusam-
menarbeit mit der Republik Armenien fanden am 17./18. September 2014 in 
Bonn, am 14./15. November 2012 in Eriwan, am 15./16. Juli 2009 in Bonn sowie 
am 11./12. September 2007 in Eriwan statt. Die entwicklungspolitischen The-
menschwerpunkte umfassten die Förderbereiche „Nachhaltige Wirtschaftsent-
wicklung“, „Demokratie, Zivilgesellschaft und öffentliche Verwaltung“ (später 
umbenannt in „Demokratie, Kommunalentwicklung und Rechtsstaat“), „Ener-
gie“, „Umwelt“, „Trinkwasser, Wassermanagement, Abwasser/Abfallentsor-
gung“. 

36. Welche Projekte, Vorhaben und Maßnahmen werden nach Kenntnis der 
Bundesregierung durch Entwicklungsleistungen der Europäischen Union an 
die Republik Armenien finanziert, gefördert oder durchgeführt (beispiels-
weise mit Mitteln des Europäischen Entwicklungsfonds)? 

Armenien wird aus dem europäischen Instrument für Nachbarschaftspolitik (ENI) 
gefördert. Die genehmigten Projekte sowie deren Fördervolumen sind auf der 
Seite der Generaldirektion für die Nachbarschaft (DG NEAR) aufgeführt: 
https://ec.europa.eu/neighbourhood-enlargement/neighbourhood/countries/armenia_ 
en. 

Die Förderschwerpunkte für den Zeitraum von 2017 bis 2020 sind: 

– Wirtschaftliche Entwicklung und Marktchancen 

– Stärkung von Institutionen und guter Regierungsführung 

– Vernetzung, Energieeffizienz, Umwelt und Klimawandel 

– Mobilität und Kontaktknüpfung. 
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37. Leistet oder leistete die Europäische Union nach Kenntnis der Bundesregie-
rung Budgethilfe im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit mit die Re-
publik Armenien? 

Wenn ja, über welchen Zeitraum, in welcher Höher, und in welcher Art? 

Nach Kenntnis der Bundesregierung erhält Armenien seit 1997 von der EU 
Budgethilfe (budget support) u. a. für die Bereiche Justiz, Menschenrechte, Be-
rufsausbildung und -fortbildung, Lebensmittelsicherheit, öffentliche Finanzver-
waltung und Transparenz des öffentlichen Sektors. Eine Übersicht der Projekte 
ist unter den folgenden Links abrufbar: http://d-portal.org/ctrack.html?country 
=AM&sector_group=510&publisher=XI-IATI-EC_DEVCO#view=ended;  
http://d-portal.org/ctrack.html?country=AR,AM&sector_group=510&publisher= 
XI-IATI-EC_NEAR#view=main. 

38. Welche weiteren Maßnahmen werden seitens der Bundesregierung getrof-
fen, um die Komplementarität und Kohärenz der deutschen Entwicklungs-
zusammenarbeit mit der Republik Armenien, insbesondere mit Vorhaben der 
Europäischen Union, sicherzustellen oder zu fördern? 

Im Rahmen der rechtlich vorgesehenen Beteiligungsverfahren (u.a. Komitologie-
verfahren) werden alle Vorschläge der EU-Kommission für Entwicklungspro-
jekte durch die Mitgliedstaaten genehmigt. Dabei spielt auch die Komplementa-
rität und Kohärenz mit den Projekten der Mitgliedstaaten eine wichtige Rolle. 
Darüber hinaus findet vor Ort eine enge Koordination der europäischen Geber 
statt. 

39. Wie hoch ist das Gesamtvolumen der in den letzten zehn Jahren vergebenen 
Hilfen im Rahmen der Finanziellen Zusammenarbeit mit der Republik Ar-
menien? 

Wie, durch wen, und an welche Empfänger wurden diese Leistungen ausbe-
zahlt (bitte nach Fördermittel aufschlüsseln, beispielsweise Kredit oder Zu-
schuss sowie Rückzahlungsverpflichtung)? 

Das Gesamtvolumen der in den letzten 10 Jahren vergebenen Hilfen/Kredite im 
Rahmen der finanziellen Entwicklungszusammenarbeit betrug 712,55 Mio. Euro. 
Im Übrigen wird auf Anlage 2* verwiesen. 

40. Wie hoch waren die Tilgungsleistungen der Kreditnehmer in den letzten 
zehn Jahren im Rahmen der Finanziellen Zusammenarbeit mit der Republik 
Armenien? 

In den Jahren 2009 bis 2018 betrugen die Tilgungsleistungen aus den Beauftra-
gungen rd. 62,10 Mio. Euro. 

41. Sind der Bundesregierung Fälle bekannt, in denen eine Rückzahlung der ge-
währten Kredite nicht oder nicht rechtzeitig stattfand? 

Wenn ja, wurden die entsprechenden Sicherheiten verwertet? 

Der Bundesregierung sind keine solchen Fälle bekannt. 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/9119 auf der Internetseite des Deutschen 

Bundestages abrufbar. 
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42. Wie hoch ist die Zahl der Studienplätze nach Kenntnis der Bundesregierung, 
die im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit mit der Republik Arme-
nien gefördert werden? 

Wie viele der geförderten Studenten haben das Studium nach Kenntnis der 
Bundesregierung erfolgreich abgeschlossen?  

43. Welche entwicklungspolitische Wirkung soll nach Kenntnis der Bundesre-
gierung durch die Studienförderung im Rahmen der Entwicklungszusam-
menarbeit mit der Republik Armenien erreicht werden? 

Die Fragen 42 und 43 werden gemeinsam beantwortet.  

Für die Übernahme von Studienplatzkosten für Studierende aus Entwicklungs-
ländern sind die Bundesländer zuständig. Im Übrigen wird auf die Antwort der 
Bundesregierung zu den Fragen 19 und 20 der Kleinen Anfrage der Fraktion der 
AfD auf Bundestagsdrucksache 19/4437 verwiesen. 

44. Werden nach Kenntnis der Bundesregierung ausgewählte Studiengänge im 
Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit mit der Republik Armenien ge-
fördert? 

Die deutsche Entwicklungszusammenarbeit unterstützt rechtswissenschaftliche 
Studiengänge in tertiären Bildungseinrichtungen in Armenien zu zivil-, verwal-
tungs- und verfassungsrechtlichen Themen. Darüber hinaus fördert die deutsche 
Entwicklungszusammenarbeit derzeit die Unterrichtung des Fachs Weinchemie 
im Studiengang „Önologie und Weinwirtschaft“ an der EVN-Weinakademie Eri-
wan. 

45. Wie viel Personal der Durchführungsorganisationen sind nach Kenntnis der 
Bundesregierung zum jetzigen Zeitpunkt vor Ort im Einsatz (bitte nach 
Durchführungsorganisation, Funktionen, Art des Personals und Anzahl auf-
schlüsseln)? 

Für die KfW sind derzeit zwei nationale Fachkräfte tätig, die bei der Koordinie-
rung und Durchführung des Portfolios unterstützen. Im Übrigen wird auf An-
lage 5* verwiesen. 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/9119 auf der Internetseite des Deutschen 

Bundestages abrufbar. 
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Anlage 1 

Frage 14: Integrierte Fachkräfte vermittelt zwischen 2009 und 2018 

Projekttitel/-bezeichnung bzw. Erläuterung 

Projektspezifische 

Kosten des 

Fachkräfteeinsatzes 

in Euro 

Anzahl 

Fachkräfte 

Programm Integrierte Fachkräfte im Rahmen des Zuwendungsverfahrens - 2009 
bis 2014 

1.774.127,15 12 

Einsätze in diversen Programmen finanziert über den Studien- und 
Fachkräftefonds Kapazitätsstärkung - 2013 bis 2016 

1.335.692,90 9 

Einsätze in diversen Programmen finanziert über den Studien- und 
Fachkräftefonds Kapazitätsstärkung II - ab 2015 

967.066,10 10 

Einsätze in diversen Programmen finanziert über den Studien- und 
Fachkräftefonds - ab 2018 

49.548,84 1 

Thematisch flexible Maßnahmen mit Integrierten Fachkräften - 2013 bis 2016 208.315,06 1 

Gesamtergebnis 4.334.750,05 33 
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Funktion 
Anzahl Nationale 

Fachkräfte 

Anzahl Entsandte 

Fachkräfte 

Fachkräfte 

gesamt 

Technische Assistenz 13 0 13 

Assistenz 9 0 9 

Junior-Fachkraft 5 0 5 

Fachkraft 39 4 43 

Senior-Fachkraft 2 4 6 

Führungskraft 2 2 4 

Gesamt 70 10 80 

Frage 45: Fachkräfte der Deutschen Gesellschaft für Internationalen Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 
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